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Das Regionalforum Fulda Südwest
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Regionalforum Fulda Südwest 
ist ein Zusammenschluss der Ge-
meinden Bad Salzschlirf, Eichenzell, 
Flieden, Großenlüder, Hosenfeld, 
Kalbach und Neuhof. Dem eingetra-
genen Verein gehören neben den 
sieben Gemeinden noch der Land-
kreis Fulda sowie zahlreiche weite-
re öffentliche und private Organi-
sationen und Institutionen aus den 
Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, 
Bildung und Naturschutz an.

Ziel des Vereins ist es, eine integrierte ländliche Entwicklung 
in der Region Fulda Südwest zu initiieren und zu unterstüt-
zen. Unter Einbeziehung aller gesellschaftlichen Gruppen 
sollen die Lebensqualität für die Menschen in diesem länd-
lichen Raum erhöht sowie das Zusammengehörigkeitsge-
fühl und die regionale Identität gestärkt werden. In diesem 
Sinne fungiert das Regionalforum Fulda Südwest auch als 
Lokale Aktionsgruppe (LAG) im Rahmen des LEADER-Förder- 
programms der EU.

Durch die wiederholte Anerkennung als LEADER-Förder- 
region standen der LAG Fulda Südwest für die Jahre 2014 bis 
2020 insgesamt 1,86 Mio. Euro an LEADER-Fördermitteln zur 
Verfügung. Auf Grundlage des Regionalen Entwicklungskon-
zeptes (REK) wurden vor allem Bürgerengagement, Projekte 
der öffentlichen Daseinsvorsorge und des Lebens- und Natur-
raums sowie die Unternehmensstruktur und wirtschaftliche, 
innovative Existenzgründungen gestärkt und gefördert. Der-
zeit befinden wir uns in einer zweijährigen Übergangsphase 
zur anschließenden Förderperiode 2023 – 2027. Auch in die-
ser Zeit werden weitere finanzielle Mittel für die Projektför-
derung bereitgestellt, so dass die Kontinuität der ländlichen 
Regionalentwicklung gewährleistet ist.

Aber nicht nur die Regionalentwicklung im Rahmen von 
LEADER ist Aufgabe des Vereins. Kleinprojekte bis 20.000 
Euro können beispielsweise seit 2020 über das Regional-
budget gefördert werden. Und auch abseits von Förderpro-
grammen engagieren wir uns für eine positive, nachhaltige 
Entwicklung der Region. In Fachforen wirken engagierte 
Bürgerinnen und Bürger an der fachkundigen Erarbeitung 
und Umsetzung der Vereinsziele mit. Ziel der Fachforen ist 
es, Anstoß zu Diskussionen zu geben und konkrete Vorhaben 
zu initiieren und voranzutreiben. So gehen unter anderem 
die Ausrichtung des Tags der Regionen in Fulda Südwest, die 
Kulturtage, der Museumsverbund, die Radwanderkarte, ein 
Imagefilm, das Positionspapier zum Schutz der Biodiversität 
im Landkreis Fulda sowie der Handwerkersommer und auch 
der Südwest-Gutschein auf die Arbeit der Fachforen zurück. 
Zudem hat das Regionalforum 2019 eine Präventions-Veran-
staltungsreihe für Jugendliche durchgeführt und an der Er-
richtung von Himmelsschauplätzen in der Rhön mitgewirkt.

Da neben der Projektberatung, der Unterstützung der Pro-
jektentwicklung, der Vorbereitung der Förderverfahren und 
der Motivation lokaler Akteure zur Mitarbeit auch die Öf-
fentlichkeitsarbeit zu den Aufgaben des Regionalmanage-
ments zählt, halten wir Sie stets auf dem Laufenden. Infor-
mationen über unsere Arbeit und aktuelle Projekte finden 
Sie unter anderem auf unserer Homepage www.rffs.de, in 
den Wochenblättern Ihrer Gemeinde und auf unseren Social 
Media-Kanälen.

Mit dem Schaufenster der Region widmen wir uns zudem in 
der Regel viermal im Jahr einem besonderen Schwerpunkt-
thema und informieren Sie über aktuelle Themen der Regi-
onalentwicklung. In dieser Ausgabe geht es um den Tag der 
Regionen in Fulda Südwest, der in diesem Jahr von der Ge-
meinde Kalbach ausgerichtet wird.

Die nächste Ausgabe des Schaufensters der Region erscheint 
in der 50. KW 2022.

Ich danke Ihnen für Ihr Interesse und wünsche Ihnen viel Ver-
gnügen beim Blick ins Schaufenster der Region.

Herzlichst,

Stefan Hesse
Regionalmanager Fulda Südwest

Hintergrund:
LEADER (frz. Liaison entre actions de développement 
de l‘économie rurale, dt. Verbindung zwischen Aktio-
nen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft) ist ein 
Förderprogramm der EU zur Entwicklung des ländlichen 
Raums. Als methodischer Ansatz der Regionalentwick-
lung ermöglicht es LEADER den Menschen vor Ort, regi-
onale Prozesse durch die Mitarbeit in Lokalen Aktions-
gruppen mitzugestalten.
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Gemeinsam erfolgreich für die Region! 

Grußwort des Landrats
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir sprechen oft von unserer Region 
– und dieser Begriff ist mehr als nur 
ein Synonym für die Bezeichnung 
Landkreis, die häufig vor allem als 
geografische und politische Einord-
nung verstanden wird. Die Region, 
die hier gemeint ist und die wir am 
„Tag der Regionen“ feiern, ist über 
die Jahre und Jahrzehnte mit den 
und durch die Menschen gewachsen 
und mit Leben gefüllt worden.

Regionale Strukturen haben sich weiterentwickelt, regiona-
les Denken, regionales Handeln ist für viele zur Maxime ge-
worden: Die Region wirkt identitätsstiftend und führt sich 
selbst damit zu weiterer Stärke. Das sehen wir in den gegen-
wärtigen Krisenzeiten deutlicher denn je.

„Kurze Wege – große Wirkung“ ist in diesem Jahr das Motto 
des „Tages der Regionen“, der in Mittelkalbach stattfindet. 
Und es ist ein Motto, das in mehrerlei Hinsicht Bedeutung 
hat. Eine davon ist gewiss, dass regional erzeugte Produkte 
und Dienstleistungen immer beliebter bei Verbraucherinnen 
und Verbrauchern werden, und Regionalität zunehmend als 
Qualitätssiegel gilt.

Solche regionalen Wirtschaftskreisläufe wirken in hohem 
Maße nachhaltig, sie stärken die lokalen Produzenten, 
sichern Arbeitsplätze vor Ort und fördern den Klimaschutz. 

Diese große Wirkung ist möglich durch kurze Lieferketten 
und den Einkauf in der Region. Groß ist die Wirkung vor al-
lem jetzt, wenn man kleine und mittlere Unternehmen in der 
Region unterstützt, die in den vergangenen Jahren stark von 
der Corona-Pandemie und nun auch von der aktuellen Krise 
gebeutelt werden.

Gerade in schwierigen Zeiten ist regionales Bewusstsein Gold 
wert.

Ich bin sicher, dass das Regionalforum Fulda Südwest am 
„Tag der Regionen“ in Mittelkalbach ein tolle Vielfalt an leis-
tungsfähigen, kreativen, innovativen und qualitätsvollen Be-
trieben und Dienstleistern aus der Region präsentieren wird.

Es ist eine wunderbare Gelegenheit, sich wieder einmal 
selbst von dem großen regionalen Angebot zu überzeugen. 

Ich wünsche allen ein gutes Gelingen.

Woide
Landrat

Grußwort des Vorsitzenden
Liebe Leserinnen und Leser,

nach zweijähriger Pause freut sich 
das Regionalforum ganz besonders 
auf den diesjährigen Tag der Regio-
nen. Gastgeber im Jahr 2022 ist die 
Gemeinde Kalbach – die südlichste 
der sieben Mitgliedskommunen des 
Regionalforums Fulda Südwest. Als 
Regionalforum sind wir stolz darauf, 
dass wir bereits seit vielen Jahren an 
diesem bundesweiten Aktionstag teil-
nehmen. Das Jahresthema 2022 lau-
tet: „Kurze Wege – Große Wirkung“.

Mit diesem Motto soll auf gesellschaftlicher sowie politischer 
Ebene auf das Thema Regionalität und dessen weitreichen-
de Wirkung aufmerksam gemacht werden. Akteure und 
Garanten von regionalen Wirtschaftskreisläufen sind, trotz 
der medialen Aufmerksamkeit für Regionalität, alltäglich 
mit Rahmenbedingungen konfrontiert, die die vielseitigen 
Wirkungen von regionalen Produkten, insbesondere deren 
kurzen Wege, zu kurz kommen lassen.

Auf dem Aktionsgelände in Kalbach haben Sie eine gute Ge-
legenheit, die vielen Aspekte von Regionalität unmittelbar 
zu erleben und sich bewusst zu machen.

Denn die Vorteile von Regionalität können sich nur entfal-
ten, wenn sich möglichst viele Menschen der Region als ei-
nen aktiven Teil davon begreifen und entsprechend handeln.

Der Tag der Regionen bietet darüber hinaus auch viele Gele-
genheiten für persönliche Begegnungen und Gespräche und 
es sich dabei gleichzeitig mit guten Speisen und Getränken 
– vor allem aus der Region – gut gehen zu lassen.

Das Rahmenprogramm ergänzt die Leistungsschau unserer 
Region und rundet den Tag zu einem attraktiven Erlebnis 
ab, das für Groß und Klein Kurzweil und Unterhaltung ver-
spricht.

Ich lade Sie zum Besuch herzlich ein!

Ihr

Christian Henkel
Vorsitzender des Regionalforums 
Fulda Südwest
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Grußwort des Gastgebers
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 25. September 2022 findet der Tag 
der Regionen – der bundesweite Tag 
für Regionalität – statt. Die Gemeinde 
Kalbach richtet in diesem Jahr bereits 
zum dritten Mal diesen Aktionstag für 
das Regionalforum Fulda Südwest aus.

Es ist eine schöne Tradition, dass sich 
unsere Region zu der Zeit um das Ern-
tedankfest mit all ihrer Vielfalt und 
ihren Stärken präsentiert. Gemeinsam 
wirbt und sensibilisiert sie für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit 

unserer Umwelt und für nachhaltiges Denken und Handeln.

Mit dem diesjährigen Motto "Kurze Wege – Große Wirkung" 
greift das bundesweit agierende Aktionsbündnis wieder ein 
hoch aktuelles und für uns alle zentrales Thema auf und lädt 
herzlich ein, kurze Wege und dessen große Wirkung an jedem 
Ort und in jeder Region sichtbar zu machen und regionale Pro-
dukte in den Mittelpunkt zu stellen.

Der Tag der Regionen zeigt seit 1999 jedes Jahr die Stärken der 
Regionen. Es ist die bundesweit einzige Veranstaltungsplattform 
zum Thema regionaler Wirtschaftskreislauf und steht für dessen 
Erhalt und Belebung. Das bedeutet, Waren in der Region nut-
zen, in der sie hergestellt werden, regionale Dienstleistungs- und 
Handwerksbetriebe beauftragen sowie regional verfügbare Roh-
stoffe verwenden. Damit vermeiden Sie lange Transportwege und 
stärken Betriebe in Ihrer Nähe, die ihr verdientes Geld wiederum 
vor Ort investieren und Arbeitsplätze schaffen.

Mit der Entscheidung für Produkte aus der Region handeln wir 
klima-, umwelt- und ressourcenschonend, erhalten gewachsene 
Strukturen und kurbeln regionale Wirtschaftskreisläufe an. Damit 
stärken wir unsere kulturelle Identität, behalten die Wertschöp-
fung in der Region und bewahren unsere Heimat. Zukunftsge-
staltung fängt vor der eigenen Haustür an. Der Tag der Regionen 
zeigt uns, wie wir diese Verantwortung wahrnehmen.

Liebe Organisatoren, Aussteller und Besucher, wir freuen uns, 
wenn Sie sich am Tag der Regionen beteiligen. Mit diesem 
Aktionstag wollen wir die Menschen für regionale Produkte 
und Dienstleistungen sensibilisieren, eine starke Lobby für die 
Region bilden, die regionale Vielfalt stärken und somit auch 
die Wertschätzung für die Kulturlandschaft unserer Dörfer 
steigern. 

Nach 2-jähriger coronabedingter Unterbrechung wollen wir in 
diesem Jahr wieder gemeinsam feiern und so möchte dieser 
Tag der Regionen in Kalbach allen Interessierten einiges bieten. 

Im größten Ortsteil Mittelkalbach findet ein buntes Markt- 
treiben rund um Bürgerhaus, Kirche, Rathaus, Schule, Kinder-
garten und Sportplatz statt. Betriebe, Dienstleistungen, Ver-
eine und Verbände präsentieren sich mit Gewerbeschauen, 
Ausstellungen, Infoständen, Fahrzeugschauen.

Auf drei Bühnen und weiteren Aktionsflächen wird ein buntes 
Show- und Unterhaltungsprogramm geboten. Für Kinder stehen 
eine Menge an Mitmachaktionen auf dem Plan. Ein vielfältiges 
Angebot an Speisen und Getränken sorgt für das leibliche Wohl.

Liebe Akteure, liebe Besucherinnen und Besucher, schon im 
Vorfeld danke ich allen Beteiligten für ihr Engagement und 
wünsche den zahlreichen Aktionen viel Zuspruch und Erfolg. 
Ich bin sicher, unser abwechslungsreiches Angebot bietet für 
jeden Geschmack das Richtige.

Als gastgebender Bürgermeister der naturnahen und bürger-
freundlichen Gemeinde Kalbach freue ich mich, Sie zahlreich 
zum Tag der Regionen 2022 begrüßen zu dürfen, wünsche Ih-
nen ein paar unterhaltsame Stunden in Kalbach und heiße Sie 
herzlich willkommen!

Ihr

Mark Bagus
Bürgermeister der Gemeinde Kalbach



Schaufenster der Region | KW 38/2022 | wittich.de-6- Tag der Regionen

Weitere Informationen unter:
www.gemeinde-kalbach.de

www.rffs.de
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PROGRAMM AM 24. SEPTEMBER

16.00 Uhr Federweißerfest der Concordia am
                  Brunnenplatz mit Sportlerehrung 

PROGRAMM AM 25. SEPTEMBER

09.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten

SPARKASSENBÜHNE IM BÜRGERHAUS
11.00 Uhr Eröffnung durch Bürgermeister Bagus
                   Frühschoppen 
                   Unterhaltung mit den Kalbachtalern
12.45 Uhr Comeniusschule Mittelkalbach
13.15 Uhr SV Mittelkalbach – Kindertanzen
14.15 Uhr Johannes-Kepler-Schule Neuhof
14.45 Uhr KiTa St. Sebastian Mittelkalbach
15.15 Uhr Kids in Takt Heubach
15.45 Uhr Kinderland Niederkalbach
16.15 Uhr Karate Do Oberkalbach
16.45 Uhr Monte Kali Bergmannschor
17.15 Uhr Heimatverein Oberkalbach

BÜHNE AM BRUNNENPLATZ
11.00 Uhr Biergarten und Unterhaltung mit 
                   den Landrückenmusikanten
13.15 Uhr NCV – Gardetanz
13.45 Uhr Franz Habersack alias Michael Bleuel
14.30 Uhr Narrenzunft Mittelkalbach – Tänze
15.00 Uhr Kirmesgesellschaft Mittelkalbach 
                   – Kirmestänze
16.00 Uhr Pop und Rock mit Cool Down

BÜHNE AM FESTPLATZ
14.30 Uhr Layana – orientalisches Trommeln 
                   und Tanz
15.15 Uhr Mike Jehn & The Hot Strings
                   Swing, Jazz, Rock’n Roll u. mehr

17.30 Uhr Ökumenische Andacht auf dem 
                    Parkplatz am Kriegerdenkmal

ST. KILIAN KALBACH

Programm
09.30 Uhr Heilige Messe 
                   im Pfarrgarten
13.30 Uhr Kilians
                   Bibelgeschichten
14.30 Uhr Kirchenführung
15.30 Uhr Kilians   
                   Bibelgeschichten
16.30 Uhr Orgelkonzert
17.30 Uhr Ökum. Andacht 
                   am Parkplatz
                   Kriegerdenkmal

Der Tag der Regionen wird mit einem gemein-
samen Gottesdienst im Pfarrgarten begonnen.

 
Über den gesamten Tag hinweg lädt die
Kirchengemeinde St. Kilian Kalbach in die
Pfarrkirche in Mittelkalbach ein.

 
Für Kinder gibt es dort verschiedene Bücher
zum Vorlesen oder auch zum Anschauen. 
Groß und Klein können sich durch Vorlesungen
aus Kilians Bibelgeschichten begeistern lassen.

 
Bei einer Kirchenführung besteht die Möglich-
keit, die frisch renovierte Kirche genauer ken-
nenzulernen. 

 
Halten Sie inne und lauschen den Klängen der
Orgel beim Konzert mit Jonas Pluhatsch.

 
Zum Abschluss des Tages findet eine ökumeni-
schen Andacht, gemeinsam mit dem Christus-
treff Rhön und der evangelischen Kirche auf dem
Parkplatz der Kirche am Kriegerdenkmal statt . 
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Die Kalbach-Apotheke - was passiert im Hintergrund?
Seit mehr als 20 Jahren vorsorgt die Kalbach-Apotheke die 
Bürger mit Arzneimitteln und steht täglich für Fragen rund 
um die Gesundheit zur Verfügung.

Im Hintergrund unterstützt modernste Kommisioniertechnik 
die Mitarbeiter bei der Lagerhaltung von etwa 16.000 Pa-
ckungen. Diese werden automatisch ein- und ausgelagert, 
die Verfalldaten werden erfasst und dreimal täglich nachbe-
stellt. 

Für die Herstellung von Salben, Zäpfchen, Nasensprays oder 
Kapseln werden die Ausgangsstoffe auf ihre Einsatzfähigkeit 
geprüft, das geschieht im Labor mit einem NIR-Spektrometer 
oder auch chemisch mit Reagenzglas, Bunsenbrenner und 
Schutzbrille. In der Rezeptur stellt die PTA daraus die indivi-
duellen Arzneimittel her, oft nach ärztlicher Anweisung oder 
auch auf Kundenwunsch. 

Täglich werden zahlreiche Päckchen gepackt und mit dem ei-
genen Botendienst ausgeliefert. Das grüne „Pillenmobil“ ist 
in der Gemeinde Kalbach, aber auch in Neuhof und Flieden 
unterwegs. Die Beratung erfolgt individuell vor Ort oder per 
Telefon durch pharmazeutisches Personal. Insgesamt stehen 
14 Mitarbeiter für Fragen und Bestellungen zur Verfügung. 
Neben der persönlichen Beratung vor Ort oder am Telefon 
bietet die Kalbach-Apotheke die App „Meine Apotheke“ mit 
der sich die Kunden in Ihre persönliche Kundendatei einlog-
gen können.

Auch Bestellungen und das Einlösen des neuen E-Rezepts 
werden auf diesem Weg möglich. Die MEA-App und der 
Webshop sind „rund um die Uhr“ erreichbar. Hier werden 
Bestellungen entgegengenommen und Beratungen per Chat 
geführt. So ist die Apotheke für die digitale Zukunft bestens 
gerüstet.

Kalbach-Apotheke

Foto: Sabine Landmann

Singegemeinschaft CONCORDIA Mittelkalbach 1921/57
Die CONCORDIA besteht seit 1921/57 und ist ein leistungsfä-
higer gemischter Chor mit 95 Mitgliedern, davon 48 aktive 
Sängerinnen und Sänger.

Zum Repertoire gehören neben geistlicher und weltlicher 
Chorliteratur aller Zeitepochen auch Schlager, sowie Pop- 

und Musicalmelodien. Man trifft sich einmal wöchentlich zur 
Chorprobe. Der Chor ist mit seinen Auftritten im kulturel-
len und öffentlichen Leben eine tragende Säule des Vereins- 
lebens in Mittelkalbach.

CONCORDIA Mittelkalbach

Foto: Arnd Rössel



-9-Schaufenster der Region | KW 38/2022 | wittich.de Aussteller & Aktionen

 – Heizung. Lüftung. Sanitär.
bosold bietet Ihnen alle Leistungen aus einer Hand für alle 
Gewerke der Haustechnik = Heizung, Lüftung und Sanitär.

Professionelle Planung, erstklassige Ausführung, einheitliche 
Qualitätsstandards durch alle Gewerke und unbedingte Ter-
mintreue sind die Ansprüche. Auf 500 qm Bad-Ausstellungs-
fläche können Sie sich in den Geschäftsräumen in Mittelkal-
bach ihr eigenes Bild machen und werden dazu kompetent 
beraten.

bosold unterstützt gerne den Tag der Regionen, der in die-
sem Jahr in der Heimatgemeinde für die gesamte Süd-West-
Region durchgeführt wird und denkt dabei in besonderem 
Maße an die Kinder, für welche die Firma ein „Bällebad“ zum 
Spielen und Laufen in aufblasbaren Kugeln in einem Swim-
mingpool aufbauen lässt:

bosold GmbH Foto: Gemeinde Kalbach

Förderverein der Grundschule Uttrichshausen
Viele Jahre war die Elternspende ein fester Bestandteil der 
Grundschule Uttrichshausen. Im Dezember 2010 wurde aus die-
ser der „Förderverein der Grundschule Uttrichshausen e.V.“

Wie bisher schon die Elternspende, setzt sich der Förderver-
ein für das Wohl der Grundschulkinder an der Grundschule 
in Uttrichshausen ein. 

Für folgende Aktivitäten übernimmt der Förderverein 
z.B. die Kosten:

• gesundes Frühstück (Bundesjugendspiele) 
• Oster/ Nikolausgeschenke
• Erste Hilfe Kurs in der 4. Klasse 
• Busfahrten zu Ausflügen und Klassenfahrten
• Aktionen für die Kinder, z.B. Zauberer, Zirkusprojekt
•  Anschaffungskosten für die Nachmittagsbetreuung 

z.B. Mal- und Bastelsachen, Spiele und Spielutensilien,
 Spielmaterialien für den Außenbereich,
• uvm.

Um berufstätige Eltern bei der Betreuung ihrer Kinder zu 
unterstützen, bietet der Förderverein an der Grundschule 
Uttrichshausen eine Nachmittagsbetreuung an. 

Diese findet montags bis donnerstags in der Zeit von 13:15 
Uhr bis 16:00 Uhr statt. Die Kinder bleiben in der Vormittags-
betreuung oder im Unterricht bis 13:15 Uhr. Daran schließt 
sich die Nachmittagsbetreuung an. 

Nach einem frisch zubereitetem, gemeinsamen Mittagessen 
(von der Zulieferer- Firma Grümel aus Fulda) beginnt die 
festgelegte Hausaufgabenzeit bis 15:00 Uhr. 

Im Anschluss haben die Kinder freie Spielzeit für diverse Akti-
vitäten wie z.B. basteln, malen, bauen, Fahrzeuge fahren etc.

Spielgeräte, Bastelmaterialien und Brettspiele sind vorhan-
den und können genutzt werden, so dass keine Langeweile 
entsteht. 

Förderverein Grundschule Uttrichshausen

Foto: Ramona Goldmann
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Cool Down
Cool Down, gegründet im Jahr 2008, rockt frisch, leiden-
schaftlich und mit jeder Menge Spaß an der Freude auf 
den Bühnen der Region.

Die Band spielt Songs der Dire Straits und das Beste von 
Jimi Hendrix, Santana, Joe Cooker, Pink Floyd, ZZ Top, 
Queen, Eagles und Wishbone Ash.

Cool Down

Foto: Thomas Kopp

 - Vom lokalen zum globalen Lieferant, 
der Heimat treu geblieben – „Made in Kalbich“!
DESOI ist einer der führenden Hersteller von Injektionstech-
nik und Produkten rund um das Abdichten und Sanieren so-
wie für die Bauwerkserhaltung.

Der Auf- und Ausbau des Unternehmens gelang mit Arbeits-
kräften aus der Region, in jedem Jahr werden sowohl im 
kaufmännischen als auch im handwerklichen Bereich junge 
Nachwuchskräfte ausgebildet, die zur Entstehung sicherer 
Arbeitsplätze beitragen.

Neben der Injektion- und Industrietechnik hat das aus der 
Reparaturwerkstatt entstandene Engineering eine wichtige 
Bedeutung im Unternehmen.

Über 40 Jahre Erfahrung und ein umfangreiches Material-
sortiment bilden eine starke Basis für individuelle spezifische 
Lösungen.

Durch immer wieder neue Kundenherausforderungen ent-
stehen moderne Konzepte im 2D- und 3D-Design für Werk-
stücke und Sonderanfertigungen unterschiedlichster Bran-
chen.

Vergleichbar mit einem Phoenix rekonstruiert und reprodu-
ziert DESOI nicht mehr lieferbare Maschinenbauteile/-grup-
pen aus dem Bereich der Feinmechanik bis hin zum tonnen-
schweren Koloss.  

DESOI Foto: DESOI

www.desoi-engineering.de

Tel.: +49 6655 9636-14

STEHT FÜR HOCHWERTIGE 
• Reparatur von Hydraulikzylindern  
• Fertigung von Einzelteilen & Kleinserien  
• Reproduktion von Ersatzteilen
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DLRG Ortsgruppe Neuhof e.V.
Die DLRG Ortsgruppe Neuhof e.V. ist ein moderner und viel-
seitiger Verein, welcher über die Gemeinde Neuhof tätig ist.

Mit ihren über 600 Mitgliedern ist sie Teil der größten Wasser- 
rettungsorganisation der Welt.

Egal, ob Schwimmausbildung, Ausbildung im Bereich Erste-
Hilfe, Tauchen, Einsatz in der Wasserrettung, in der erweiter-
ten Wasserrettungsgruppe des Landkreises Fulda oder unse-
re VorausHelfer - die DLRG ist stets einsatzbereit.

Erlebe das ehrenamtliche Engagement live vor Ort beim Tag 
der Regionen in Kalbach: Erfahre alles rund um die Einsatz-
taucher, ihr Equipment und Besonderheit des Gerätewagens 
Tauchen. Bei einer gemeinsamen Übung von Ersthelfern und 
VorausHelfern bekommst du einen Einblick in die Einsatzbe-
reiche der VorausHelfer, die in den Gemeinden Neuhof und 
Kalbach aktiv sind. Oder werde bei einer Mitmachaktion in 
Erster Hilfe selbst aktiv.

DLRG Ortsgruppe Neuhof e.V.

Foto: DLRG Ortsgruppe Neuhof e.V.



Schaufenster der Region | KW 38/2022 | wittich.de-12- Aussteller & Aktionen

FC Union 07 Niederkalbach e. V.
115 Jahre Stolz und Tradition - 115 Jahre Fußball in Niederkalbach 
Mit dem Alter 115 Jahre verbindet man etwas, was sehr alt 
zu sein scheint. Und in der Tat, der FC Union 07 Niederkal-
bach ist der älteste Fußballverein im Landkreis Fulda. Mit 115 
Jahren alt? Dass dies nicht immer so sein muss, zeigt sich am 
FC Union. Jung geblieben, dynamisch, auf Neues, und Förde-
rung der Kinder und Jugendlichen bedacht.

Aus dem reinen Fußballverein hat sich ein Verein entwickelt, 
der eine große Bandbreite an Sport anbietet. So haben sich 
neben dem Fußball im Laufe der Jahre weitere Sportarten, 
wie z.B. Gymnastik und Tischtennis, etabliert. 

Das fußballerische Rückgrat des FC bilden 2 Seniorenmann-
schaften sowie die „Alten Herren“.

Durch die Gymnastikabteilung werden die verschiedensten 
Programme angeboten.

Aerobic, Bauch-Beine-Po (früher Callanetics) und Ganzkör-
perkräftigung (Kurszertifizierung durch den DOSB). Alles 
Sportarten, die Vielen die Möglichkeit bieten sich sportlich 
zu betätigen, und etwas für die Gesundheit und Beweglich-
keit zu tun. 

Ein Schwerpunkt der Vereinsarbeit 
ist natürlich auch die sportliche För-
derung der Kinder und Jugendli-
chen. Auch die ganz Kleinen ab dem 
2. Lebensjahr haben beim FC Union 
die Möglichkeit Sport zu betreiben. 
Das Kinderturnen erfreut sich bei den kleinsten Sportlern da-
her äußerster Beliebtheit

Alle fußballbegeisterten Kinder und Jugendliche können in 
der Jugendspielgemeinschaft „JSG Südring“, zu welcher der 
FC Union Niederkalbach gehört, ihrem Hobby nachgehen.  

Auch ein kulturelles Angebot hat der FC zu bieten. Seit vie-
len Jahren wird jährlich ein Vereinsausflug organisiert, bei 
dem die Teilnehmer Regionen im In- und Ausland, andere 
Städte, andere Kulturen und mehr kennenlernen können.  

115 Jahre Begeisterung für den Sport, Kameradschaft, Gesel-
ligkeit und Traditionsbewusstsein – das ist der FC Union 07 
Niederkalbach im Jahr 2022.

FC Union 07 Niederkalbach e.V.

Foto: Melissa Auth
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Bücherei Mittelkalbach - lesen, hören, staunen
Die Bücherei Mittelkalbach befindet sich direkt neben dem 
Rathaus und bietet auf zwei Etagen ein aktuelles Medienan-
gebot. Die hellen Räume verfügen beide über barrierefreie 
Eingänge sowie eine verbindende Wendeltreppe.

Erwachsene und junge Leserinnen und Leser finden im obe-
ren Raum eine Vielzahl an Krimis, Biografien, fantastischen 
und historischen Geschichten sowie ausgewählten Romanen 
weiterer Genres. Krimi-Dinner-Spiele und aktuelle Zeitschrif-
ten wie Stiftung Warentest, Geo, Landlust etc. runden das 
Angebot ab.

Hier können Sie mit anderen Besuchern und Mitarbeitern ins 
Gespräch kommen oder sie machen es sich mit einer Tasse 
Kaffee oder Tee in unserem Sessel gemütlich und lesen.

Der untere Raum ist für die jungen Leserinnen und Leser be-
stimmt. Hier finden Sie Bilder- und Kinderbücher aber auch 
DVDs, CDs sowie Kindersachbücher. Neben über 120 Tonie-
Figuren bietet die Bücherei auch den Verleih von 2 Tonie-
Boxen an.

Das komplette Medienangebot steht registrierten Nutzern 
kostenlos zur Verfügung.

Bücherei Mittelkalbach Foto: Arnd Rössel

Fußboden Blum 
– Erfahrung und Kompetenz seit 1969
Das Familienunternehmen Fussboden Blum hat sich seit sei-
ner Firmengründung in 1969 konsequent an den Bedürf-
nissen der Kunden orientiert und immer weiter entwickelt. 
Die Geschäftsführer Michael und Konstantin Blum mit ihrem 
Team zeichnen sich durch großes handwerkliches Können 
und einen hohen Anspruch an die Qualität der eigenen Ar-
beit aus.

Nicht nur Lieferung und Verlegung von neuen Produkten 
und Materialien werden ausgeführt, auch Serviceleistungen 
von der Reinigung über die Pflege bis hin zur Renovierung 
der Bodenbeläge und Unterbodenarbeiten gehören zum 
Leistungsspektrum der Firma Blum.

Fussboden Blum als vertrauensvoller Partner

Die Firma Fussboden Blum ist ein kompetenter Partner in al-
len Fragen der Bodengestaltung. Von der kompetenten Be-
ratung über die individuelle Planung bis hin zur qualifizier-
ten Ausführung in allen Details realisiert das Unternehmen 
die Wünsche von Architekten und Bauherren.

Das Unternehmen Fussboden Blum GmbH ist eines der größ-
ten Parkett- und Bodenbelagsfirmen im Landkreis Fulda und 
präsentiert auf über 150 Quadratmetern Verkaufs- und Aus-
stellungsfläche eine große Auswahl an Massiv- und Fertig-
parkett, Teppichböden, PVC, Design- und Linoleumbelägen, 
Kautschuk, Kork und Laminat.

Ausbildung – eine Investition in die Zukunft!

Der Begriff „Nachhaltigkeit“ hat im Meister- und Ausbil-
dungsbetrieb Fußboden Blum einen besonderen Stellen-
wert – im Umgang mit Kunden und Geschäftspartnern, in 
der Qualität seiner Arbeit und vor allem in der Ausbildung 
junger Menschen.

Der Betrieb bildet seit über 30 Jahren regelmäßig Parkett- 
und Bodenleger aus und sorgt so für qualifizierte Nach-
wuchskräfte. Zusätzlich bieten auch Ferienjobs und Praktika 
für Schüler eine hervorragende Gelegenheit, die Berufe und 
das Unternehmen näher kennenzulernen.

Fußboden Blum

Foto: Arnd Rössel
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Franz Habersack
Passionierter Landwirt aus der Rhön
120 ha, 40 Ferkelsäu, 48 und ledig Franz Habersack bezeich-
net sich selbst als Ureinwohner aus dem hessischen Mittel-
gebirge.

Seine Markenzeichen:
Strohhut, irgendwas kariertes und kerniger Rhöner Humor. 
Er trägt stets Bilder seiner Lieblingskuh und seines Lanz-Bull-
dogs in der Tasche. Selbstverständlich zeigt er sie auch gern 
und redet noch viel lieber darüber.

Was gibt es da nicht alles zu berichten:
Wie es seiner Lieblingssau Berta geht, wenn es gelbe Rüben 
gefressen hat, warum er nie eine Frau aus der Stadt heira-
ten würde, wie er die Energieprobleme des Landes mit Hilfe 
seiner Erfindung, des „Habersack-Flatulators“, lösen würde, 
und was seine geliebte Oma Paula dazu meint.  

Mit der ist er übrigens einer Meinung, wenn die behauptet, 
dass sie auf dem Land schon biologisch waren, als es noch gar 
keine Biologie gab.

Seit dem Erscheinen seiner Bücher:
„Das Ô“ und „Quätschenääbl“ ist er unermüdlicher Kämpfer 
für den Erhalt der Rhöner Mundart.

Mit anderen Worten: Dieser echte rhöner Aborigine unter-
hält, auch wenn er nur zeigt, wie man Hühner füttert. Ein 
Sprachrohr des einfachen Landbewohners.

Franz Habersack Foto: André Druschel

RC Modellflugverein Uttrichshausen
Faszination Modellflug, ein faszinierendes Hobby.
Modellflug ist eine Freizeitbeschäftigung, welches sich in 
jedem Alter, vom Jugendlichen bis hin zum Rentner, ausüben 
lässt.

Beim RC Modellflugverein Uttrichshausen werden vom Seg-
ler über Flugzeuge mit Elektro- und Verbrennungsmotor bis 
hin zum Hubschrauber alle Modelle geflogen.

Modellflug spricht alle Sinne an, fordert und fördert techni-
sche Fähigkeiten, so ist zum Beispiel Aerodynamik praktisch 
erlebbar.

Im Zusammenspiel mit Natur und Fluggerät sowie den ande-
ren Vereinskollegen lässt sich dem Alltag leicht entfliegen.

RC Modellflugverein Uttrichshausen Foto: Fabian Hommel

FUSSBÖDEN AUS MEISTERHAND
Gewerbestraße 15 • 36148 Kalbach

Tel. 06655/91619-0
www.fussboden-blum.de

Wir legen Ihnen

den Bo��� zu F�ß��!
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Foto: Landrückenmusikanten

Landrückenmusikanten Veitsteinbach
Die Landrückenmusikanten aus Kalbach/Veitsteinbach unter-
halten ihr Publikum mit traditioneller und moderner Blasmusik. 

Die Musikanten haben neben böhmisch - mährischen Polkas, 
Solostücken und Festzeltweisen auch flotte Takte für Jung 
und Alt im Repertoire.

Auch am Tag der Regionen sind die Landrückenmusikanten 
vertreten und unterhalten mit einem gemischten Programm.

Landrückenmusikanten Veitsteinbach

MÄHROBOTER 
AUCH FÜR EUREN 
SPORTPLATZ!
Mehr auf
www.sportplatz-maehroboter.de

INDIVIDUELLE BERATUNG
INSTALLATION

WARTUNG UND INSPEKTION

 www.leinwebermotorgeraete.deLeinweber Motorgeräte GmbH, In der Au 11, 36119 Neuhof

Jetzt 
beraten 
lassen!

Saftwerk
Das „Saftwerk“ ist eine mobile Cocktailbar, die alkoholfreie 
farbenfrohe Cocktails mixt.

Sie wird betrieben in Kooperation zwischen Stadt und Land-
kreis Fulda sowie den Fachstellen für Suchtprävention des 
Caritasverbandes für die Regionen Fulda und Geisa und der 
Diakonie.

Durch die Präsentation günstiger, ausgefallener und lecke-
rer Alternativen zu alkoholischen Getränken möchten wir 
einen Beitrag zu einem angemessenen Umgang mit Alkohol 
leisten.   

Saftwerk
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die Festmeile zum tag der Regionen 2022 in MittelKalbach
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Harald Heil Stukkateurmeister
Elektrobau Bellinger
Wehner-Motors
DRK OV Neuhof-Flieden mit Hüpfburg
THW Neuhof
DLRG Neuhof
Riedl Bauunternehmen
Müller Fenster + Türen
K+S Neuhof
Sparkassenbühne im Bürgerhaus
Landfrauen Oberkalbach - Kaffee und Kuchen
Kinderkrippe Wirbelwind - Waffelverkauf, 
Glitzertattoos
Vogler Krippenbau
Bernd‘s Waldhütte
Desoi GmbH
FFW Niederkalbach - Getränkeverkauf
Schützenverein Mittelkalbach - Schießstand, 
Getränkeverkauf
RC Modellflugverein Uttrichshausen
Landkreis Fulda, Jugendamt, Spielwiese e.V.
Beachvolleyballturnier der Jugend des 
Regionalforums
Norbert Werner - Schafweide
Grillservice Thomas Kaib - Grillstand, 
Wurstverkauf
Karate Do Oberkalbach
FC Union Niederkalbach
VDK
Bürgerhilfe Kalbach
Rhönklub Zweigverein Neuhof
Bücherei Mittelkalbach
NABU Kalbach
Imkerverein Neuhof
Umweltzentrum Fulda
Verkehrswacht Fulda - Fahrradparcours
Förderverein Comeniusschule
Johannes-Kepler-Schule Neuhof
Kunterbuntes Kinderzelt - Bällebad, Hüpfburg
Bosold GmbH
SV Mittelkalbach - Getränke, Kaffee und 
Kuchen
Sauer Uttrichshausen - Karusell, Schießbude, 
Popcorn
Sport-Coach Sportjugend Hessen   
Fußball, Dartscheibe
SV Uttrichshausen und  Bürgerhilfe Kalbach 
e.V. - Fotopunkt

AUSSTELLERVERZEICHNIS
Sparkasse Fulda
Marion‘s events - Segways
Bühne Brunnenplatz
Narrenzunft Mittelkalbach - Getränke
Thorsten Jestädt - Tiernahrung
Concordia Mittelkalbach - Wein und Federweißer
FFW Veitsteinbach - Bratwurst
kfd Mittelkalbach - Heringssalat und Kartoffelpuffer
Kalbach-Apotheke - Zuckerwatte und              
Blutzuckermessung
Fußboden-Blum
MIT Fulda Süd
Vorwerk Thermomix
Malteser Veitsteinbach - Sanitätsdienst
Verbraucherzentrale Hessen e.V.
Saftwerk - alkoholfreie Cocktails
Förderverein der Grundschule Uttrichshausen  
 -Muffins
Volkshochschule Fulda
Förderverein KiTa Oberkalbach - Crêpes, Slush-
Eis, Buttons und Kinderschminken
Landfrauen Heubach  - Zwibbelsploatz,
Apfelweinbowle
Christustreff Rhön
Verlag Parzeller - Gewinnspiel
Ines Braun - Nahrungsergänzung
Holger Hartmann & Dirk Vey - Fotobox
Angelina Böhm - Reinigungsmittel
Hölzer Eis - Eiswagen
St. Kilian Kalbach - Gottesdienst, Orgelkonzert, 
Kirchenführung
VeloCulTour Neuhof
Autohaus Bosold
Rensch-Haus
Stiftung Mutter Teresa
Edeka-Markt
Gesundheitszentrum Kalbach
Heubacher Vereine - Crêpes und Stricksachen
Katja und Phillip Höhl - Kutschfahrten und 
Kartoffelproduktion
Bühne am Festplatz
Grillservice Marcel Heil - Speisen und Getränke,     
Grillvorführung
FFW Mittelkalbach - Fahrzeugausstellung
FFW Oberkalbach – Würstchen und 
Kartoffelchips
Kalbachtaler und FFW Mittelkalbach - 
Getränkestand
Hüpfburg
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Rhönklub Zweigverein Neuhof 
Der Rhönklub ZV Neuhof ist einer der jüngsten Zweigvereine 
des Rhönklub e.V., einem länderübergreifenden Heimat- und 
Wanderverein in Hessen, Bayern und Thüringen mit über 
20.000 Mitgliedern.

Hier finden sich Menschen zusammen, die Wandern und Ge-
selligkeit lieben, die Natur bewusst erleben möchten und für 
die Umwelt und Naturschutz keine leeren Worte sind. 

Leitbild des Rhönklub ZV Neuhof:

Wir fördern regionales Bewusstsein und bauen Brücken zu 
unseren Mitmenschen.

Wir pflegen Rhöner Brauchtum, Natur und Wanderwege.

Wir fördern Gesundheit und Wohlbefinden durch Wandern 
und Geselligkeit. 

Wir machen Lust auf Zukunft. 

Machen Sie mit - werden Sie Mitglied im Zweigverein Neuhof.

Rhönklub Zweigverein Neuhof

Foto: Norbert Möller

Harald Heil

STUKKATEURMEISTER
• Innenputz • Außenputz
• Stuck • Gerüstbau
• Trockenbau • Dämmputz
• Maler- & Tapezierarbeiten

Bornhecke 13 | 36148 Kalbach
Tel. (0 66 55) 7 15 98 
heil-kalbach@t-online.de

www.stukkateurmeisterheil.de

Wir suchen Unterstützung als gelernte  

Maler, Stukkateure oder Verputzer (m/w/d)!

• Verlegung
• Handel
• Ausstellung
• 3D-Fliesenplanung

Rhönstraße 12 • 36148 Kalbach
06655 - 2309 • www.fliesen-moeller.com

Rhönstraße 12 · 36148 Kalbach · 06655 - 2309 · www.fliesen-moeller.com

• Verlegung
• Handel
• Ausstellung
• 3D-Fliesenplanung

Rhönstraße 12 • 36148 Kalbach
06655 - 2309 • www.fliesen-moeller.com

• Verlegung
• Handel
• Ausstellung
• 3D-Fliesenplanung

Rhönstraße 12 • 36148 Kalbach
06655 - 2309 • www.fliesen-moeller.com

Am Tag der Regionen, 
25.9. im Gewerbegebiet

40 Jahre …seit 1982 

TOYOTA-Service-Händler
Tag der offenen 

Werkstatt
mit Technikvorführungen

Apfelausstellung der 
Baumschule Leinweber

Kindererlebnis mit Riesenhüpfburg
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Foto: Stiftung Mutter Teresa

Riedl Bauunternehmen GmbH 
Die Riedl Bauunternehmen GmbH ist seit 2017 in der Ge-
meinde Kalbach ansässig und hier und auch in der Umge-
bung Ihr Partner für Neubau, Umbau und Anbau von Ein- 
und Mehrfamilienhäusern; 

• Betonarbeiten
• Pflasterarbeiten
• Abdichtungsarbeiten
• Abrissarbeiten

Ihre Wünsche werden individuell und zielorientiert für Sie 
umgesetzt. 

Sie planen einen Teil- bzw. Komplett-Abriss? - Neu im Fuhr-
park: Die moderne Brecheranlage für Ihren Bauschutt. Diese 
Maschine bricht vor Ort große Steinbrocken, altes Mauer-
werk und Bauschutt zu Recyclingschotter.

Hier erhalten Sie alles aus Meisterhand:
Riedl Bauunternehmen GmbH

Stiftung Mutter Teresa
Die Stiftung Mutter Teresa wurde 1999 von 25 Gründungsstif-
tern (Privatpersonen bzw. Firmen) mit deren Stiftungskapital 
gegründet. Stiftungszweck war insbesondere die Errichtung 
und der Betrieb eines Seniorenpflegeheimes in der Gemein-
de Neuhof für die Gemeinden Neuhof und Kalbach sowie im 
Einzugsbereich liegenden Nachbargemeinden. Heute, 23 Jahre 
nach der Stiftungsgründung bietet die Stiftung nach drei Bau-
maßnahmen in den Jahren 2005/06, 2011/2012 und 2020/21 ein 
vielfältiges Angebot für pflegebedürftige Menschen.

Das Seniorenpflegeheim bietet 88 Pflegezimmer für vollsta-
tionäre Dauerpflege und 6 Pflegezimmer für Kurzzeitpflege 
an. Die im Oktober 2021 eröffnete Tagespflege bietet 15 Ta-
gespflegeplätze von Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 
Uhr bis 16:00 Uhr an. Die Stiftung Mutter Teresa ist für ca. 
145 Mitarbeiter in den unterschiedlichsten Arbeitsfeldern 
ein interessanter Arbeitgeber.

Wie auch die Namenspatronin Mutter Teresa achten die Mit-
arbeiter der Stiftung stets auf die Würde der Bewohner und 
nehmen gemäß ihrem Leitbild auf ihre individuellen Beson-
derheiten Rücksicht.

Getreu dem Motto: So viel Selbstständigkeit wie möglich – so 
viel Betreuung und Pflege wie nötig.

Die traumhafte Lage des Seniorenpflegeheims und der Ta-
gespflege, direkt am Waldrand, mit dem Blick über die Ge-
meinde Neuhof in das Fliedetal und das benachbarte Kal-
bachtal laden zum Wohlfühlen ein. Die rollstuhlgerechte 
Gartenanlage mit ihrer modern gestalteten Mariengrotte 
und dem Wasserlauf sprechen zudem die Sinne der Bewoh-
ner und Gäste an. Moderne, lichtdurchflutete Räumlich-
keiten, Einzelzimmer mit behindertengerechtem Bad im 
Seniorenpflegeheim, vielfältige Gruppenangebote und ge-
meinsame Mahlzeiten aus der hauseigenen Küche runden 
das Wohlfühlerlebnis im neuen Zuhause ab.

Neben dem Seniorenpflegeheim und der Tagespflege be-
treibt die Stiftung Mutter Teresa auch eine Wäscherei mit 
Mangelstube sowie das Café Lichtblick. 

Stiftung Mutter Teresa

Foto: Steffen Riedl
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Johannes-Kepler-Schule
Die Johannes-Kepler-Schule ist als kooperative Gesamtschule in 
Neuhof eine „Schule für alle“ und bietet neben einem Gym-
nasialzweig ab der Jahrgangsstufe 5 auch eine Förderstufe 
für die Klassen 5 und 6. Hier haben Schülerinnen und Schüler 
Zeit, sich zu orientieren, bevor ab der Jahrgangsstufe 7 die 
Entscheidung für den Real- oder Hauptschulzweig fällt.

Als zweite Fremdsprache wird im Gymnasialzweig Franzö-
sisch, Latein und Spanisch angeboten. Zusatzangebote, wie 
die Bläserklasse, das Schulorchester sowie die vier Profile 
„Sport“, „Kunst“, „Naturwissenschaften“ und „Gesunde Er-
nährung“ fördern unterschiedliche Talente. Angesichts einer 
Vielzahl von Arbeitsgemeinschaften im sportlichen, künst-
lerischen und technischen Bereich findet jeder etwas nach 
seinem Geschmack.

Johannes-Kepler-Schule

Karate Do Oberkalbach 2016 e.V.
Im Jahr 2010, kurz nach der Fertigstellung des neuen Bürger-
hauses wurde eine Karate-Abteilung-Oberkalbach unter dem 
Dach des Vereines Grün-Weiß-Fulda gegründet.

Nachdem die Abteilung in kurzer Zeit auf über 60 Mitglieder 
ist, wurde sich im Sommer 2016 dazu entschlossen einen eige-
nen Verein zu gründen. 

Philosophie:
Karate Do ist nicht nur Selbstverteidigung, sondern auch eine 
Möglichkeit Körper und Geist gleichermaßen zu trainieren und 
zu festigen.

Karate beginnt mit Höflichkeit, der Verbeugung vor Trainer 
und Schüler, und endet mit Höflichkeit. 

Es ist aber auch Sport und die Vorbereitung für Wettkämpfe 
oder einfach nur Fitnesstraining. 

suum cuique – jedem das Seine!
Karate Do - Was bedeutet das?

Auf Japanisch bedeutet Kara = Leer, Te = Hand, Do = Weg und 
kann übersetzt werden mit:„ der Weg der leeren Hand“ = Ver-
teidigung ohne Waffen.

Karate und Stilrichtung: 
Karate ist eine Kampfkunst, welche über mehrere hundert Jah-
re in Okinawa entwickelt wurde. Die Ursprünge stammen wohl 
aus China. Es gibt mehrere Stilrichtungen. Wir trainieren in 
Oberkalbach den Shotokan-Stil. Gichin Funakoshi (1868-1957) 
brachte in den 1920er Jahren Karate von Okinawa nach Japan 
und gründete sein eigenes Dojo (Trainingshalle). Sein Künstler-
name war Shoto = Pinienrauschen. Nachdem die Traininghalle/
Haus = Kann gebaut war, nannten seine Schüler den Karate-Stil 
Shotokan = Haus des Shoto. 

Karate Do Onerkalbach 2016 e.V.

Foto: Johannes-Kepler-Schule

Foto: Reinhard Manns
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K+S
K+S versteht sich als ein auf den Kunden fokussierter, ei-
genständiger Anbieter von mineralischen Produkten für 
die Bereiche Landwirtschaft, Industrie, Verbraucher und Ge-
meinden. Der Betrieb hilft Landwirten bei der Sicherung der 
Welternährung, bietet Lösungen, die Industrien am Laufen 
halten, bereichert das tägliche Leben der Konsumenten und 
sorgt für Sicherheit im Winter.

Die stetig steigende Nachfrage nach mineralischen Produk-
ten wird aus Produktionsstätten in Europa und Nordamerika 
sowie einem weltweiten Vertriebsnetz bedient. K+S strebt 
nach Nachhaltigkeit und bekennt sich zur Verantwortung 
gegenüber Menschen, der Umwelt, den Gemeinden und der 
Wirtschaft in den Regionen, in denen das Unternehmen tätig 
ist.

Das Kaliwerk Neuhof-Ellers ist mit rund 750 Beschäftigten, 
darunter etwa 45 Auszubildende, einer der wichtigsten re-
gionalen Arbeitgeber im Großraum Fulda. Neuhof-Ellers ist 
der südlichste Produktionsstandort von K+S in Deutschland. 

Aufgrund seiner einzigartigen Lagerstätte kann es Dünge-
mittelspezialitäten auf Basis der geförderten kalium- und 
magnesiumhaltigen Rohsalze produzieren. Mit seiner zent-
ralen Lage hat der Standort einen großen Vorteil u. a. für 
die Versorgung der wichtigsten europäischen Agrarmärkte.

Erfahren Sie mehr unter www.kpluss.com/neuhof-ellers.

K+SFoto: K+S Minerals and Agriculture

Mike Jehn & The Hotstrings
Retro Swing der Extra-Klasse!
3 Virtuose Musiker, 36 heiße Saiten,
mehrstimmiger Gesang.

Swing, Gipsy Jazz, Rock´n´Roll, Latin und Country. Klassiker 
der 20er-50er Jahre.

Aktuelle Hits im angesagten Retro-Sound der 40er Jahre. Mit 
ihrer mitreißenden Spielfreude sorgen die Hotstrings für bes-
te Laune.

Mike Jehn - Sologitarre, Hawaii-Gitarre & Gesang
Alexandra Pesold - Gesang, Gitarre, Ukulele & Tanz
Stefan Jäger -  Kontrabass

Mike Jehn & The Hotstrings Foto: The Hotstrings

Landfrauenverein Oberkalbach
Der Landfrauenverein Oberkalbach wurde 1962 gegründet 
und besteht zurzeit aus 94 Mitgliedern.

Die Vereinsaktivitäten haben sich in den 60 Jahren seit der Ver-
einsgründung stark verändert, wobei man sich der Traditionen 
bewusst ist, ohne den Blick für das Neue zu verschließen.

Das Bestreben des Vereins ist in erster Linie, interessante, 
thematisch breitgefächerte Vorträge und Aktivitäten, wie 
z.B. Besichtigungen, Kräuterwanderungen, Kochvorträge, 
sowie Gesundheitskurse anzubieten, um das Interesse bei 
möglichst allen Altersgruppen zu wecken.

Auch Nichtmitglieder des Vereins sind bei den Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen.

Leider wurden die Aktivitäten in den letzten fast drei Jahren 
durch die Corona-Pandemie stark eingeschränkt.

Der größte Wunsch ist es, möglichst bald wieder ein unbe-
schwertes Miteinander im Verein erleben zu können.

Landfrauenverein Oberkalbach Foto: Ernst Lamp
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Schrimpf GmbH & Co. Basaltwerke KG
1937 begannen die Brüder Anton und Wendelin Schrimpf 
mit dem Erwerb einer Abbaustelle in die Produktion von 
Basalt-Schrotten und Splitten einzusteigen. Der Bedarf war 
immens, da die Herstellung fast völlig per Hand geschah, 
und nur geringe Tagesmengen „geschlagen“ werden konn-
ten. So war es nicht außergewöhnlich, dass die grundhafte 
Erneuerung einer Straße über mehrere Jahre andauerte. 
Da die Kunden natürlich das Material an der Verwendungs-
stelle benötigten war der Aufbau eines kleinen Fuhrparkes 
notwendig, wie der baldige Einsatz von Sprengstoffen zum 
Lösen von größeren Gesteinsmengen. Der technische Fort-
schritt machte besonders vor dem Bergbau nicht halt und 
zeigt heute in beeindruckender Weise, was extrem große 
Maschinen zu leisten vermögen.

Straßen bestehen nicht nur aus groben Steinen für den Un-
terbau, sondern die Benutzung wird erst richtig komforta-
bel, wenn darauf eine Schicht aus Asphalt aufgebracht ist. 
Da Asphalt zum größten Bestandteil aus Splitten besteht, 
war es für die beiden Brüder naheliegend, auch dieses Pro-
dukt herzustellen.

Weitere Produktionsstätten vergrößerten die Marktpräsenz. 
Da man über Lastkraftwagen, Bagger und die Möglichkeit 
zur Einlagerung von Boden verfügte, wurde nebenbei der 
Betriebsbereich Erdbau und Abbrüche aufgebaut.

Ab 1990 wurde das Thema Recycling von Baustoffen immer 
bedeutsamer, heute stehen dazu in allen Betrieben Anlagen 
zur Verfügung. 

Umweltschutz und Steinbrüche, passt das zusammen? Ja, 
denn in den vergangenen Jahrzehnten wurden mehrere Na-
turschutzflächen geschaffen.

Stillgelegte Abbauflächen sind eine willkommene Abwechs-
lung für Flora und Fauna. Was manchmal als zufällig entstan-
dene Hinterlassenschaft der Abbautätigkeit aussieht, wurde 
meist bereits vor dem Eingriff mit den Naturschutzbehörden 
geplant und so umgesetzt.

Schrimpf GmbH&Co. Basaltwerke KG

VdK - Der Sozialverband für alle
Wir lassen keinen allein! Für uns ist jeder Wichtig!

Wer sozialrechtliche Fragen oder handfeste Probleme hat, 
dem hilft der VdK beim Erledigen des Schriftverkehrs, bei 
Anträgen und im Streitfall. Hauptamtliche Juristinnen- und 
Juristen übernehmen die sozialrechtliche Beratung und Ver-
tretung unserer Mitglieder in Widerspruchs- und Gerichts-
verfahren, insbesondere in folgenden Bereichen:

•  Renten-, Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- und 
Unfallversicherung

•  Inklusions- und Behindertenrecht, Rehabilitation 
und Teilhabe

• Grundsicherung, Sozialhilfe und Soziale Entschädigung

Ferner bieten der VdK an:
Wohnbauberatung und Beratung zur Barrierefreiheit
Patientenverfügung
Betreuungsverfügung
Vorsorgevollmacht und einiges mehr.

Besuchen Sie den VdK am Stand in Kalbach am Tag 
der Regionen.

VdK

Foto: Bruno Fischer

Foto: Schrimpf GmbH & Co. Basaltwerke KG
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REGIONENTAG DER 

Wir beginnen den Tag der Regionen mit einem gemeinsamen Gottesdienst im Pfarrgarten.

Während des ganzen Tagesprogramms lädt Sie die Kirchengemeinde St. Kilian Kalbach in unsere
Pfarrkirche in Mittelkalbach ein. Ob Sie sich vom Alltag ausruhen und abschalten möchten, Jesus
im Gebet begegnen oder einfach nur die neu renovierte Kirche besichtigen möchten, steht Ihnen
alles offen. 

Für die Kinder gibt es verschiedene Bücher zum Vorlesen oder Anschauen mit Jesusgeschichten
und vielen weiteren in unserem Messdiener-Buchständer. Gerne lassen Sie sich auch für eine
kurze Vorlesezeit mit Kilians Bibelgeschichten für unsere Kleinsten begeistern. Wenn Sie unsere
neu renovierte Kirche und Ihre Schätze kennenlernen möchten, besteht die herzliche Einladung zu
einer Kirchenführung. Auch musikalisch kommt unsere Orgel bei einem Orgelkonzert von Jonas
Pluhatsch zum Erklingen. 

Zum Abschluss des sehr vielfältigen Tages laden wir zu einer kleinen ökumenischen Andacht mit
dem Christustreff und der evangelischen Kirche auf dem Parkplatz der Kirche (Kriegerdenkmal)
zusammen ein. Lassen Sie uns zu dem „Thema Kurze Wege Große Wirkung“ noch ein paar
Gedanken mit auf den Weg nehmen und den Tag mit einem gemeinsamen Gebet abschließen.

25. September

St. Sebastian Mittelkalbach

Tag der offenen Tür

09:30
13:30
14:30
15:30
16:30
17:30

Heilige Messe im Pfarrgarten
Kilians Bibelgeschichten
Kirchenführung
Kilians Bibelgeschichten 
Orgelkonzert
Ökumenische Andacht auf
dem Parkplatz Kriegerdenkmal

Programm
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kfd Mittelkalbach
Frauen in den unterschiedlichsten Lebenssituationen und in al-
len Altersstufen, von der jungen Mutter bis zur Seniorin - gleich 
welcher Konfession, sollen sich in der warmherzigen Gemein-
schaft wohl- und aufgehoben fühlen.

Gegründet im Jahr 1902 als „Verein christlicher Mütter“ feiert 
die Frauengemeinschaft Mittelkalbach noch in diesem Jahr ihr 
120-jähriges Bestehen.

Eingebunden in den größten Frauenverband Deutschlands, 
der sich für Frauenthemen wie z. B. Lohngleichheit, Rentenge-
rechtigkeit, Reformen und Veränderungen in der katholischen 
Kirche stark macht und dafür sorgt, dass unsere Anliegen in Kir-
che, Politik und Gesellschaft gehört werden, wird bei den Ak-
tivitäten an wertvolle Traditionen angeknüpft, aber auch neue 
Wege gegangen.

In allen Gruppen, Mutter-Kind-Treff, Seniorenkreis, Theater-
gruppe oder Frauenfastnacht und bei allen Veranstaltungen 
werden das Miteinander und der Austausch gepflegt.

Gemeinsam Beten und Innehalten
bei Einkehrtagen, Maiandachten, dem Ewigen Gebet, 
Krippenwanderungen, Weltgebetstagen.

Gemeinsam Lachen, Singen und Feiern
bei der Frauenfastnacht, Nikolaus- und Adventfeiern, 
Ausflügen und Tagesfahrten.

Gemeinsam Arbeiten und Organisieren
beim Kartoffelfest, dem Frühjahrs- und Herbstbasar, 
den Theatervorstellungen.

Mit dem Erlös aus den Veranstaltungen wird seit Jahrzehnten 
unsere örtlichen Einrichtungen wie Bürgerhaus, Kindergarten, 
Grundschule, Spielplätze, Mariengrotte, Bücherei unterstützt. 
Erst vor kurzem wurde im Zuge der Neugestaltung des Spiel-
platzes Heinrichstraße ein neues Spielgerät im Wert von knapp 
4.000 EUR gespendet. Auch regionale Institutionen wie Frauen-
haus, Deutsche Palliativ Stiftung sowie Patenkinder und Projek-
te in der Dritten Welt werden gefördert.

Am Tag der Regionen verbunden mit unserem 50-jährigen Ge-
meindejubiläum lädt das 

„kfd-Kartoffelinchen“

alle Gäste, die Appetit auf hausgemachte Kartoffelpfannku-
chen mit Apfelmus oder herzhaften Heringssalat mit Pellkartof-
feln haben, ganz herzlich an den Stand der kfd Mittelkalbach 
ein.

Kfd Mittelkalbach

Foto: Andrea Mack

Krippenbau Vogler 
Herstellung handgefertigter Krippen und anderer Holzteile inkl. Lasern.
Es werden Krippen mit Liebe zum Detail aus Holz hergestellt. Ge-
baut werden verschiedene Ausführungen von herkömmlichen 
und traditionellen Krippen bis hin zu orientalischen und moder-
nen Varianten. Neben Wasserbrunnen, Werkzeuge, Leiterwagen, 
Sternschnuppen etc. wird jegliches Zubehör produziert. Auch die 
benötigte Elektrik für Beleuchtungen, flackerndes Feuer etc. kön-
nen angeboten werden.

Krippenfiguren in allen Größen und Ausführungen können in 
sehr guter Qualität erworben werden.

Neben dem Krippenbau werden auch Holzscheiben und -teile in 
verschiedenen Größen gelasert. Unterschiedliche Sprüche, so wie 
jede Personalisierung ist beim Lasern möglich.

Auch das Ausschneiden von Holzteilen ist bis zu einer gewissen 
Stärke des Holzes möglich. So können Sterne, Weihnachtsbäume, 
Buchstaben, Herzen und alle anderen Figuren und Formen ausge-
schnitten werden.

Das gesamte Handwerk basiert auf einem Naturprodukt: Das 
Holz!

Krippenbau Vogler Foto: Heribert Vogler
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Marion‘s RhönRoller (Segways) 
Angetrieben durch einen Elekt-
romotor fährt man auf befestig-
ten Wegen und Straßen.

Die Lenkung ist besonders leicht-
gängig und einfach zu erlernen: 
allein durch Gewichtsverlage-
rung fährt der Segway®, wo-
hin Sie wünschen. Man kommt 
schneller voran als zu Fuß ermü-
det nicht so schnell.

Damit eignen sich Segways® auch 
besonders für längere Touren 
wie Stadtrundfahrten, Erlebnis-
pfade und Geo-Caching.

Marion’s events

NABU-Kalbach
Der Verein NABU-Kalbach wurde im Jahre 1984 gegründet und 
vertritt mit mehr als 80 Mitgliedern auf vielfältige Art und Weise 
die Interessen der Natur in der Gemeinde Kalbach. 

Wichtige und aktuelle Themen sind beispielsweise Beratungen in 
den Ortsteilen für vielfältige Bereichen, wie verletze Tiere, Fleder-
mäuse, Waschbären aber auch Bienen, Hummeln und Wespen. 
Außerdem ist die grundsätzliche Sicherung des Artenschutzes, vor 
allem der Vögel und Amphibien, Leitaufgabe.

Der Verein bietet zudem immer wieder verschiedene Wanderun-
gen, wie Vogelstimmenwanderungen oder Führungen durch den 
alten Steinbruch an. 

Im Rahmen der 50 Jahr-Feier der Gemeinde Kalbach wurde in 
diesem Jahr eine Begehung der Ausgleichsfläche für die A66, ent-
lang des  Aschenbachs, durchgeführt.

Dort hat sich durch die seit einigen Jahren angesiedelten Biber 
ein wertvolles Biotop entwickelt, welches ganz unterschiedlichen 
Arten ein Habitat bietet.

NABU-Kalbach

Foto: Marion’s events

Begehung alter Steinbruch Foto: Werner Stey
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K a l b a c h 
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„Man ist nie zu klein, 
um großartig zu sein.“ 
Eine Insel, für die Kleinsten 
aus der Gemeinde
Die Kinderkrippe Wirbelwind, ist eine zweizügige Kinderkrippe, 
deren Träger die Gemeinde Kalbach ist. 

Die Räumlichkeiten wurden für die Kinder um konzipiert und 
so entstand aus einem Bürotrakt eine eigenständige KiTa. Die 
Räumlichkeiten bestechen durch ihre klare Struktur, sowie ihrer 
Helligkeit.

Alle Räume wurden nach den kindlichen Bedürfnissen einge-
richtet und geben den Kindern den Raum ihren Forschungs-
drang auszuleben und auf Entdeckungsreise zu gehen  

Ziel ist es, den Kindern ein gutes und stabiles Fundament für 
ihren Lebensweg mitgeben, sie individuell in ihrer Entwicklung 
zu fördern und ihr Selbstvertrauen zu stärken.

Die Freude am TUN steht im Vordergrund, um dieses umzuset-
zen steht den Kindern eine Vielfalt an verschiedensten Materi-
alien zu Verfügung.

So können die Kinder eigenständig, mit Freunden oder einem 
Erwachsenen ihr Umfeld entdecken, sich ausprobieren und 
„Neues“ erforschen. 

Kinderkrippe Wirbelwind

Monte Kali Bergmannchor Neuhof
Der Chor wurde am 09.02.1996 von Mitgliedern des Bergmann-
vereins „Glückauf“ Neuhof gegründet. Ziel des Bergmannchores 
ist die Pflege des alten bergmännischen Liedgutes. 

Mit den Stilllegungen der Bergbaubetriebe im Kohle-, Erz- und 
Kalibergbau schwinden auch das bergmännische Brauchtum und 
das Singen der Bergmannslieder. 

Diese alte Tradition soll der Chor 
erhalten.

Der Chor besteht zurzeit aus 23 
Mitgliedern, davon 14 aktive 
Sänger.

Neben ehemaligen Bergleuten 
sind auch dem Bergbau nahe-
stehende Männer aus anderen 
Berufszweigen aktiv im Chor. Der 
Chor wird seit Februar 2005 von 
Frau Evelin Bischof geleitet. Spre-
cher des Chores sind Horst Leib-
rock und Gerold Ihrig.

Die Mitglieder des Chores sind 
auch alle Mitglieder im Berg-
mannsverein „Glückauf Neu-
hof“.

Wie bei allen Chören fehlt auch 
dem Monte Kali Bergmannchor 
der Nachwuchs, weswegen wir 
uns über jedes neue aktive Mit-
glied freuen würden.

Monte Kali Bergmannschor Neu-
hof

Foto: Horst Leibrock
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Beratungsstelle Fulda, Verbraucherzentrale Hessen
Genuss mit Zukunft – klimabewusst einkaufen und essen
Gesund und lecker essen sowie gleichzeitig das Klima schonen – 
das möchten immer mehr Menschen. Doch wie beeinflusst das, 
was auf den Tisch kommt, eigentlich das Klima? Warum sollten wir 
beim Einkauf bevorzugt Lebensmittel wählen, die Saison haben 
und aus der Region stammen? 

Am Stand der Verbraucherzentrale Hessen informieren die Bera-
terinnen aus Fulda anhand von drei beispielhaften Mahlzeiten, ob 
ein Gemüsegericht, eine Veggie-Pizza oder eine klassische Mahl-
zeit aus Fleisch, Gemüse und Kartoffeln eine gute Wahl für das Kli-
ma ist. Auch Lebensmittel vor der Mülltonne zu bewahren, schont 
das Klima, spart Energie und ist gut für die eigene Geldbörse.

Trotzdem passiert es immer wieder: Das Mindesthaltbarkeits- 
datum des Joghurts ist abgelaufen, der Laib Brot fängt an zu 
schimmeln oder die Tomate ist schon weich geworden.

Die Expertinnen der Verbraucherzentrale erklären, wie ein gut ge-
planter Einkauf und richtiges Lagern in Kühlschrank und Vorrats-
regal dabei helfen Lebensmittelverluste zu vermeiden.

Verbraucherzentrale Hessen, Beratungsstelle Fulda Foto: Monika Bracht

Zusammen für die Zukunft unserer Region!
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Partner-Vereinbarung

Bitte senden an: Regionalforum Fulda Südwest e. V. • Rabanusstr. 33 • 36037 Fulda 
 E-Mail: info@rffs.de • Fax: 0661 2509940 

 

  

 

Partner-Vereinbarung 
 

für Gewerbetreibende in Bad Salzschlirf, Eichenzell, Flieden, Großenlüder, Hosenfeld, 

Kalbach und Neuhof zur Teilnahme am Gewerbegutschein „Der Südwest-Gutschein“ 
des Regionalforum Fulda Südwest e. V. 

 

Hiermit erkläre ich*/erklären wir* meine*/unsere* Teilnahme am Gewerbegutschein 

„Der Südwest-Gutschein“ des Regionalforum Fulda Südwest e. V. als Partnerbetrieb/ 
Akzeptanzstelle zum jährlichen Beitrag von 79,00 €. 

(* Unzutreffendes bitte streichen) 

Daten des Gewerbes: 

 

Name des Gewerbes, des Betriebes 

 

Anschrift 

 

Name des vertretungsberechtigten Ansprechpartners 

 

Telefon und E-Mail des vertretungsberechtigten Ansprechpartners 

 Ich/Wir möchte/n mit mehreren Filialen des Gewerbes im Vereinsgebiet teilnehmen. 

 (Der jährliche Beitrag wird in diesem Fall nur einmal berechnet.) 

 Ich/Wir möchte/n auch Verkaufsstelle des Südwest-Gutscheins sein. 

 

Ort, Datum Unterschrift des Vertretungsberechtigten 

 

  _____________________________________ 
  Name des Unterzeichners in Druckbuchstaben 

für Gewerbetreibende in Bad Salzschlirf, Eichenzell, Flieden, Großenlüder, Hosenfeld, 

Kalbach und Neuhof zur Teilnahme am Gewerbegutschein „Der Südwest-Gutschein“

des Regionalforum Fulda Südwest e. V.

Hiermit erkläre ich*/erklären wir* meine*/unsere* Teilnahme am Gewerbegutschein 

„Der Südwest-Gutschein“ des Regionalforum Fulda Südwest e. V. als Partnerbetrieb/

Akzeptanzstelle zum jährlichen Beitrag von 79,00 €.
(* Unzutreffendes bitte streichen)

Daten des Gewerbes:

Name des Gewerbes, des Betriebes

Anschrift

Name des vertretungsberechtigten Ansprechpartners

Telefon und E-Mail des vertretungsberechtigten Ansprechpartners

■	 Ich/Wir möchte/n mit mehreren Filialen des Gewerbes im Vereinsgebiet teilnehmen.
 (Der jährliche Beitrag wird in diesem Fall nur einmal berechnet.)

■	 Ich/Wir möchte/n auch Verkaufsstelle des Südwest-Gutscheins sein.

Ort, Datum Unterschrift des Vertretungsberechtigten

 Name des Unterzeichners in Druckbuchstaben

Bitte senden an:  Regionalforum Fulda Südwest e. V. · Rabanusstr. 33 · 36037 Fulda
 E-Mail: info@rffs.de · Fax: 0661 2509940
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Tagespflege für Senioren

Die Beratungseinsätze müssen Pflegebedürftige oder andere bevollmächtigte Personen abrufen.
> in den Pflegegraden 2 und 3 einmal halbjährlich > in den Pflegegraden 4 und 5 einmal vierteljährlich

Vereinbaren Sie einen kostenfreien Schnuppertag!  
Hauptstr. 10 · 36148 Kalbach – Tel.: 06655-91 64 40 – Fax: 06655-91 64 41

Mobil: 0170-2 86 60 19 – www.casa-serena.de – info@casa-serena.de

Die Tagesstätte CASA SERENA ist eine Pflegeeinrichtung, die sich der 
Betreuung und Versorgung älterer, hilfs- und pflegebedürftiger Menschen

 in einer liebevoll gestalteten Umgebung widmet.

Unsere Leistungen:
> hauseigener Fahrdienst    
> ausgewogene und bedarfsgerechte Verpflegung,  

täglich frisch zubereitet
> sinnvoll und lebendig gestaltete Tagesabläufe 
> aktivierende Stärkung des Selbstwertgefühls
> soziale Integration durch gemeinsame Aktivitäten 
> Entlastung pflegender Angehöriger

Zusätzliche Betreuungsangebote wie 
> Ausflüge   > Spaziergänge 
> Singen   > Gymnastik 
> Gedächtnistraining  > Tanzen  
> Basteln u. Handarbeit > Gespräche
> Spiele zur Stärkung der Konzentration  
 
u.v. m.

Durchführung des Beratungseinsatzes

Beim Besuch zu Hause wird eine Situationsanalyse  
mit folgendem Inhalt erstellt:
> Themenschwerpunkte des bzw.  

der zu Beratenden erfassen
> Reflektion der Pflegesituation
> Tagesstruktur
> Selbstversorgung
> Wohnumfeld
> Pflege- und Betreuungssituation und deren Stabilität
> Situation der Pflegeperson

Nun kann die individuelle Bedarfslage erfasst und mit dem
Pflegebedürftigen besprochen werden:
> Erstellung eines individuellen Versorgungsplans
> Abstimmung und Hilfe bei Einleitung der erforderlichen Maß-

nahmen
> Überprüfung des Pflegegrades
> Überprüfung der Pflegehilfsmittel
> Anregungen zur Verbesserung der Pflegesituation
> Beratung zur Inanspruchnahme weiterer Leistungen
> Weitergabe von Informationen und von Hinweisen auf vorhan-

dene Auskunfts-, Beratungs- und Unterstützungsangebote
Dokumentation des Beratungseinsatzes/Nachweisformular 
Die Beratungsperson dokumentiert auf einem einheitlichen Nachweisformular die gewonnenen Erkenntnisse über die Sicherstellung 
der Pflege und Betreuung sowie die Möglichkeiten der Verbesserung der häuslichen Pflegesituation. Dieses Formular wird von beiden 
Seiten unterschrieben. Die Durchschläge des Nachweises werden dem Pflegebedürftigen ausgehändigt. 

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin!
Hauptstr. 10 · 36148 Kalbach – Tel.: 06655-91 64 40 – Fax: 06655-91 64 41

Mobil: 0170-2 86 60 19 – www.casa-serena.de – info@casa-serena.de 

Qualitätsberatung nach § 37.3 SGB XI


